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I.  Name, Sitz, Zweck 
 
(1)  Der „Landesverband Nordrhein-Westfalen des FREIEN D EUTSCHEN 

AUTORENVERBANDES “  ist eine Gliederung des FREIEN DE UTSCHEN 
AUTORENVERBANDES (FDA), dessen Satzung für den Land esverband (LV) 
verbindlich ist. 

 
Mitglieder des Präsidiums des FDA oder Personen, di e vom Präsidium 
hierfür delegiert werden, können an den Sitzungen a ller Organe des 
Landesverbandes Nordrhein-Westfalen teilnehmen. Sie  können jederzeit, 
auch außerhalb der Tagungsordnung, sich zu Wort mel den. 

(2)  Der Verband führt die Tradition des Schutzverbandes  deutscher 
Schriftsteller im Sinne dieser Satzung fort.  

(3)  Vereinssitz des Verbandes ist Düsseldorf. 
(4)  Der Verein ist in das Vereinsregister einzutragen. 
 

 
II.  Zweck 
 
(1)  Der FDA bildet eine Berufsorganisation für deutschs prachige Autoren 

(Schriftsteller, Texter, Kritiker, Librettisten, so wie sonstige 
publizierende Kunst- und Kulturschaffende)  und Autorenerben gleich 
welcher Staatsangehörigkeit. 

(2)  Der FDA fördert und schützt das deutsche Kunst- und  Kulturschaffen 
und zwar insbesondere die 
-  geistige Freiheit 
-  soziale Gerechtigkeit 
-  wirtschaftliche Unabhängigkeit. 

 
Der FDA tritt für die Sicherung und Unterhaltung de s autonomen 
Freiheitsraumes der Kulturschaffenden ohne Untersch ied von Geschlecht, 
Rasse, Hautfarbe, Staatsangehörigkeit, Sprache, Rel igion, Herkunft, 
Geburt, politischer oder sonstiger Anschauung ein. 
 
Der FDA erfüllt seine Aufgaben unparteiisch und una bhängig von 
Parteien, Weltanschauungs-, Wirtschafts- und Finanz gruppen und 
Regierungen nach freiheitlich demokratischen Grunds ätzen. 

 
(3)  Der FDA erstrebt die gesetzliche Regelung tarifvert ragsähnlicher 

Rahmenverträge. 
(4)  Der Landesverband Nordrhein-Westfalen des FDA hat d en Zweck, die 

Ziele des FDA in seinem Gebiet zu fördern und gegen über Behörden und 
Dritten auf Landesebene  zu vertreten. 

 
 

III.  Gliederung und Mitglieder 
 
(1)  Der Landesverband Nordrhein-Westfalen erstreckt sic h auf die 

politischen Grenzen des Landes Nordrhein-Westfalen.  
(2)  Mitglieder des LV Nordrhein-Westfalen können Einzel personen sowie 

korrespondierende Verbände werden. Sie erkennen dur ch ihren Beitritt die 
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Satzung des FDA, sowie die weiteren Ordnungen an un d übernehmen alle 
sich daraus ergebenden Rechte und Pflichten. Die Au fnahme erfolgt durch 
den Vorstand des Landesverbandes mit Information an  den Bundesverband .  

(3)  Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod, Strei chung aus der 
Mitgliederliste oder durch Ausschluss. Das nähere r egelt die 
Bundessatzung des FDA § 4f. 

(4)  Die Mitgliedsbeiträge werden durch die Mitgliederve rsammlung 
festgesetzt (unter Beachtung von §4, (3) der Bundes satzung ).  

 
 

IV.  Mitgliederversammlung 
 
(1)  Eine Mitgliederversammlung findet jährlich statt. S ie wird vom 

Vorsitzenden des Landesverbandes im Auftrag des LV- Vorstandes 
schriftlich, spätestens vier Wochen vorher mit Anga be von Tag und Ort, 
Zeit und Tagesordnung einberufen. 

(2)  Anträge müssen spätestens zwei Wochen vor der Versa mmlung beim 
Vorsitzenden und/ oder in der Geschäftsstelle einge gangen sein . 

(3)  Die Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederv ersammlung muss 
erfolgen, wenn mindestens ein Drittel der Mitgliede r dies beantragt. 

(4)  Stimmberechtigt sind alle Mitglieder mit gültigem A utorenpass. 
Verhinderte Mitglieder können sich mittels schriftl icher Vollmacht durch 
andere Mitglieder vertreten lassen. 

(5)  Soweit die LV-Satzung nicht anders bestimmt, erfolg en alle 
Abstimmungen mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengle ichheit gilt der 
Antrag als abgelehnt. 

(6)  Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind in ei ner Niederschrift 
zu protokollieren, die vom Vorsitzenden und vom Pro tokollführer  
abzuzeichnen ist. 

 
V.  Organe 
 
(1)  Organe des Landesverbandes sind 
 

� die Mitgliederversammlung 
� der Vorstand 

 
(2)  Den Vorstand bilden 
 

-  der 1. Vorsitzende 
-  der Stellvertreter 
-  der Schatzmeister 
-  der Schriftführer 
-  der Pressereferent 
-  bis zu 5  Beisitzer 

 
(3)  Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist der 1. Vorsitzen de oder sein 

Stellvertreter. Jeder ist nach außen einzelvertretu ngsbefugt. Im 
Innenverhältnis gilt, dass der Stellvertreter nur v ertretungsbefugt ist, 
wenn der 1. Vorsitzende verhindert ist. Der Verhind erungsfall braucht 
nicht nachgewiesen zu werden. 

 
 
VI.  Satzungsänderungen 
 
Eine Änderung dieser Satzung kann nur mit Dreiviert elmehrheit von der 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. 
 
 
VII.  Auflösung 
 
Die Auflösung des Landesverbandes Nordrhein-Westfal en kann nur mit einer zu 
diesem Zweck mindestens 6 Wochen vorher einberufene n außerordentlichen 
Mitglieder-versammlung mit einer Mehrheit von dreiv iertel der abgegebenen 
Stimmen beschlossen werden. 
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Das Präsidium des FDA kann von sich aus eine solche  außerordentliche 
Mitgliederversammlung einberufen. Im Falle einer sc hweren Verletzung der 
Bundes- oder der Landessatzung, insbesondere bei ei ner politischen 
Zweckentfremdung des Landesverbandes kann das Präsi dium dessen Auflösung 
verfügen. 
Die Mitgliedschaft im FDA von Mitgliedern eines auf gelösten Landesverbandes 
erlischt nicht automatisch mit der Auflösung des La ndesverbandes . Vielmehr 
muss in jedem Einzelfall eine Überprüfung stattfind en. 
Bei Auflösung des Landesverbandes regelt sich die V ermögensnachfolge gemäß 
den Be-stimmungen der Bundessatzung . 
 
 
VIII.  Ausführung der Satzung 
 
Der Vorstand des Landesverbandes erlässt bei Bedarf  Bestimmungen, die der 
Durchführung dieser Satzung dienen. 
 
Der Vorstand der LV ist berechtigt, Satzungsänderun gen zur Behebung von 
Bean-standungen des Registergerichtes und des Finan zamtes vorzunehmen, ohne 
eine Beschluss-fassung durch die Mitgliederversamml ung herbeizuführen. Die 
Mitgliederversammlung ist darüber zu informieren.  
 
Diese Satzung ist am 17. Juni 1973 auf der Gründung sversammlung in Bonn-Bad 
Godesberg beschlossen und auf der Mitgliederversamm lung vom 16. Januar 1999 
in Köln der geänderten Bundessatzung angepasst word en.   
 

 


